
Artikelserie „Gärten und Parks in Marzahn-Hellersdorf“ 
Folge 23: Garten der Begegnung 
 
Der Garten der Begegnung befindet sich in unmittelbarer Nähe des Hochzeitsparks 

im Wohnquartier zwischen der Mehrower Allee und dem Bürgerpark in der Ludwig-

Renn-Straße 33 B in Berlin-Marzahn.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Er entstand auf dem Areal eines Schulgartens zweier nicht mehr benötigter Schulen. 

Zwischen 2008 bis 2011erfolgte eine Umgestaltung im Rahmen der Programme 

Soziale Stadt und Stadtumbau. Dabei standen erhebliche finanzielle Mittel zur 

Verfügung. Für die Betreuung des Gartens ist der Verein Agrarbörse Deutschland 

Ost verantwortlich. Der Garten der Begegnung ist ein dezentraler Standort der IGA 

Berlin 2017. 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

Der 3.700 Quadratmeter große Garten der Begegnung ist heute ein öffentlich 

nutzbarer Garten, eine grüne Oase für Bildung und attraktive Naherholung sowie ein 

Ort für gesellige und kulturelle Veranstaltungen. Neben der gärtnerischen Nutzung 

gehören zu den regelmäßigen Angeboten ein Gartenkaffeeklatsch, Singen unter 

Bäumen, Beetnutzer- und Interkulturelle Nachbarschaftspicknicke, Mitmachküche, 

Ferienangebote für Kinder sowie Natur- und umweltpädagogische Veranstaltungen. 

Vor allem im Frühjahr und Sommer finden hier zahlreiche Feste und Aktionen statt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Die Beete werden von Anwohnern und Nachbarn bewirtschaftet, einige auch 

gemeinschaftlich. Auf den vielen Beeten und Hochbeeten werden Kräuter, Obst und 

Gemüse angebaut. Auch Obstwiesen sind vorhanden. Das Gelände wird von Wegen 

erschlossen. An verschiedenen Stellen gibt es mehrere Sitzecken. Ein Bereich des 

Gartens wurde als Festplatz mit Bühne gestaltet.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Jahr 2011 wurde ein Gemeinschaftshaus errichtet. Es wird für Veranstaltungen 

genutzt und beherbergt ein Garten-Cafe. Zudem wurde ein Gewächshaus aufgestellt. 

Im Garten findet sich auch ein Sinnespfad. Besonders beeindruckend ist ein Beet 

nach dem Farbkreis von Johannes Itten, der Lehrer am Bauhaus in Weimar war.  

 

 

 

 

 

 



Im Grünen Klassenzimmer und im Ökolabor für Kitas und Grundschulen lernen die 

Kinder und Schüler etwas über Natur, Gärtnern und Umwelt.  

Der Garten der Begegnung ist in den Monaten April bis Oktober geöffnet. An den 

Tagen Montag bis Freitag in der Zeit von 9.00 bis 18.00 Uhr. An den Wochenenden 

kann der Garten in der Zeit von 14.00 bis 18.00 Uhr besucht werden. 

Text und Fotos: Andreas Rinner, Juni 2017 


